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Vorwort: 
In dieser Anleitung soll die Erweiterung hauptsächlich in Bildern beschrieben 
werden. 
 
Motivation: 
Ich wollte wie bei meiner alten Massoth ® Dimax 1200 Z Netzteil und Zentrale 
zusammen als Einheit haben. Leider ist dies nach neuem EU Recht nicht mehr 
zulässig. Dieser Umbauvorschlag dürfte allerdings EU konform sein, da sich 
Zentrale und Netzteil nach wie vor in getrennten Gehäusen befinden. 
Man hat nun alles zusammen in einer Einheit und der Anschlussmöglichkeit 
von 2 Gleiseinheiten, also z.B. Fahrstrecke und Programmiergleis sowie einem 
Hauptschalter. 

Das originale PIKO® Netzteil war mir zu teuer, deshalb entschied ich mich für 
die Universal Version eines Laptop Netzteils. 
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Ansichten der fertigen Einheit 



Zu bestellende Komponenten: 
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Von Fa. Reichelt Elektronik: 



Zu bestellende Komponenten: 
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z.B.: Ebay: Universal Laptop Netzteil  

Zusätzlich wird benötigt: 
-ca. 1 m doppeladrige Leitung 2x 0,5 mm² 
4 x Schraube M 4 x 6 mit Senkkopf 
2 x  Schraube M3 x 10 mit Mutter  
2 Stück Doppelseitiges Schaumklebeband ca. 3 x 3 cm 
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Netzteil: 

Klebeband unten anbringen, Netzteil wird in die Unterschale eingeklebt. 
Am Wahlschalter sind 22 V einzustellen. 

Kabel: 
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Innenverdrahtung: 

Das Kabel mit den 22 Volt vom Netzteil wird zunächst zweipolig über den 
Hauptschalter geführt und speist dann die Zentrale 
 
Das Gleisanschlusskabel kommt von der Zentrale, geht auf den Umschalter, 
dieser wiederum speist dann die doppelte Anschlussklemme auf der Rückseite 



Autor: Bernd Betz, Obertraubling 16.02.2015 

Gehäusebearbeitung: 

An der Unterschale und Oberschale des Gehäuses sind innen im Bereich des 
Netzteils 2 Kleine Nasen zu entfernen, damit das Netzteil Platz hat. 
In der Oberschale sind 2 Bohrungen DM 5 mm für die Kabeldurchführungen 
sowie 4 Gewinde M4 zur Befestigung der Zentrale einzufügen. 
Die Zentrale wird mit 4 Senkkopfschrauben M4 x 6 auf dem Gehäuse befestigt. 
Zentrale einfach aufsetzen, ausrichten und die Bohrlöcher anzeichnen. 
 
Pläne zur Frontplattenbearbeitung im Anhang. 
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Anhang: Zeichnungen Front- und Rückplattenbearbeitung 

Rote Linien entsprechen Aussparungen bzw. Schnitten 
Blaue Linien entsprechen den Frontplatten des Gehäuses 


